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Die Denkſchrift des ruſſiſchen
Finanzminiſters

Halle 15 Auguſt
Der ruſſiſche Finanzminiſter Witte hat jetzt unter dem

11 Auguſt eine Denkſchrift über die deutſchruſſiſchen Han
delsvertragsverhandlungen veröffentlicht die als Antwort
auf diejenige Denkſchrift dienen ſoll welche der dentſche Reichs
kanzler unter dem 25 Juli an den Bundesrath gerichtet hat Der
Wortlant dieſer Denkſchrift liegt jetzt vor Zur Aufklärung der
Frage bietet ſie ſehr wenig Neues Mit Genugthuung können wir
zunächſt feſtſtellen daß der von einem Theile der ruſſiſchen Preſſe
wahrheitswidrig erhobene Vorwurf daß die deutſche Regierung die
Verhandlungen verſchleppt habe hier nicht erhoben wird und auch
nach dem Jnhalt dieſer Denlſchrift ſich als völlig ungerechtfertigt
erweiſt Stellt man die Zeit der einzelnen Anfragen und Ant
worten feſt ſo ergiebt ſich nämlich daß die erſte ruſſiſche Aufrage
im November 1891 die erſte deutſche Antwort im Februar 1892
die ruſſiſche Erwiderung hierauf im Juni 1892 die deutſche Ant
wort im Anugnuſt die dritte ruſſiſche Note im Oktober die dritte
deutſche Autwort im December 1892 erfolgt iſt Berückſichtigt man
einerſeits den überaus einfachen Beamten Organismus des ruſſiſchen
abſoluten Staats und anderſeits auf deutſcher Seite die Noth
wendigkeit ſteter Rückfragen bei allen Bundesſtaaten und der Anu
hörung zahlreicher Sachverſtändigen ſo wird man bei gegenſeitiger
Abwägung der obigen Friſten anerkennen müſſen daß die dentſchen
Antworten ſtets mit thunlichſter Beſchleunigung erfolgt ſind Bei
ruhiger Erwägung wird man übrigens zugeſtehen müſſen daß der
Vorwurf einer abſichtlichen Verſchleppung der Verhandlungen ſinn
los iſt ſobald die Ausſicht vorhanden iſt daß von der Gegenſeite
ausreichende Anerbietungen gemacht werden welche den Abſchluß
eines Handelsvertrages wahrſcheinlich machen Sobald eine ſolche
Wahrſcheinlichkeit der Verſtändigung vorliegt muß jeder Regierung
von ſelbſt am meiſten daran liegen die Verhandlungen zu be
ſchlennigen damit die Vortheile des neuen Vertrages baldigſt den
einzelnen Staaten zu Gute kommen Der Fehler bei den gegen
wärtigen Verhandlungen liegt aber eben darin daß man
ruſſiſcherſeits ſich eine ganz falſche Grundlage für die
Verhandlungen künſtlich aufgebaut hat auf der dieſe Ver
handlungen unmöglich zum Erfolge führen konnten So
wird in der ruſſiſchen Denkſchrift der Satz obenan geſtellt daß die
deutſchen Getreidezölle ſo hoch ſeien daß ſie hundert Prozent und
mehr des ruſſiſchen Getreidewerthes darſtellten Schon dieſe Be
hauptung iſt gründlich falſch Die Zollbelaſtung des ruſſiſchen
Getreides bei der Einfuhr nach Deutſchland ſtellt ſich in Prozenten
der ſtatiſtiſchen Waarenwerthe des Jahres 1891 alſo des letzten Jahres
das der Berechnung zu Grunde gelegt werden kann für Weizen auf 28
ſür Roggen auf 31 für Hafer auf 35 für Gerſte auf 17 für
Mais auf 16 für Bau und Nutzholz auf 6 Prozent Des weikern
führt dann die Denkſchrift aus die ruſſiſche Regierung habe bereits
bei Feſtſtellung des ruſſiſchen Zolltarifs vom 1 Juli 1891 zur
Erleichterung der Verhandlungen anf eine Ermäßigung der Zölle
für die wichtigſten deutſchen Waaren im voraus Bedacht genommen

Rarietta
Roman von A Dom

20 FortſetzungJch trat hinein Das Zimmer war allerdings eine
beſte Stube und zwar in ſeiner ſauberen Nettigkeit an

das Aſyl eines jungen Mädchens erinnernd Das zzierliche
Nähtiſchchen ein Geſtell mit Büchern an der Wand ein
Pianino Ganz erſtaunt faſt leiſe auftretend ging ich näher
und den Deckel des Jnſtrumentes aufſchlagend verſuchte ich
ein paar Accorde

Das Klavier iſt lange nicht geſpielt ſagte ich die
ſchrillen Saiten ſuchend Doch hat s einen vollen und
guten Klang Und ſo ſprechend und der Verſuchung nicht
widerſtehend die ſeit Wochen entbehrte Muſik genießen zu
können ſetzte ich mich und griff einige Accorde Ueber mir
thronte an der Wand die Kopfſtatue Beethoven s deſſen
räthſelhaft mächtiger Geſichtsausdruck mir melancholiſch ent

Nachdruck derboten

gegen ſah und unbewußt ſpielte ich Töne ſeiner
Schöpfungen Eine Zeit lang vertiefte ich mich ſo in das
Spiel daß ich meine Begleiterin gänzlich vergaß

Jetzt ſtörte mich plötzlich leiſes Weinen verhaltenes Auf
ſchluchzen und als ich mich umwandte war es die Alte diemich ſt wie vor einem Geſpenſt erſchreckt abwehrte als

mein beſorgt fragendes Geſicht ſie anſchaute
Aber was haben Sie um Gotteswillen Mütterchen

fragte ich erſchrocken Unter ihrem Schluchzen verſtand ich
nur den einen Namen Marietta

Wer iſt Marietta fragte ich theilnehmend weiter
Sie hatte ſich gefaßt und ruhiger antwortete ſie

Verzeihen Sie Jhr Spiel hat mich weich gemacht dieſe
ſchönen heiligen Töne ſpielte ſie auch und wenn ich dann
leiſe zu ihr trat manchmal ſie zu bitten nun aufzuhören
und ſchlafen zu gehen dann wendete ſie das Köpfchen und

e

Schon ein Blick auf dieſe in der Denkſchrift zuſammengeſtellten
Ermäßigungen genügt um den vprohibitiven Charakter aller dieſer
durchaus unbedeutenden Ermäßigungen zu erkennen Gleichwohl
ſcheute ſich der ruſſiſche Finanzminiſter damals noch Wyſchnegradski
nicht der deutſchen Regierung als Gegenleiſtung für die Herab
ſetzung der deutſchen Getreide Holz und Thierzölle für die Zu
ſicherung der ungehinderten Vieheinfuhr und für die Bindung
weiterer deutſcher Zölle auf Leinen Hanf u ſ w lediglich eine
ruſſiſche Bindung der Prohibitivzölle vom Juli 1891 zuzugeſtehen
Daß trotz dieſer unglaublichen Vorſchläge deutſcherſeits die Ver
handlungen weitergeführt und nach und nach weitere ruſſiſche Nach

tebigkeiten erzielt worden ſind ſpricht für den dringenden deutſchen
unſch einen Zollkrieg vermieden zu ſehen der ruſſiſcherſeits be

reits im Oktober 1892 angedroht worden iſt Noch unglanblicher
iſt daß Herr Witte auch jetzt noch in ſeiner Denkſchrift es nahezu
als ſelbſtverſtändlich anſieht daß Dentſchland Rutzland wenigſtens
für die Dauer der Verhandlungen die Meiſtbegünſtigung hätte ein
räumen müſſen wie es das Rumänien und Spanien gegenüber
gethan habe Der Unterſchied in der Behandlung liegt klar auf
der Hand Deutſchland hatte die begründetſte Ausſicht vom Beginn
der Verhandlungen an mit Rumänien und Spanien anf dem Boden
der Meiſtbegünſtigung zu einem beiderſeits befriedigenden Abkommen
zu gelangen Wie berechtigt dieſe Annahme war iſt inzwiſchen
durch den Abſchluß der Handelsverträge mit den beiden Ländern
bewieſen Nicht minder aber iſt das bewieſen daß wenn Deutſch
land überhanpt die Ausſicht auf ein baldiges Zuſtandekommen des
Handelsvertrages mit Rußland gehabt hätte es ſich außerordentlich
verrechnet haben würde Das einfache Anerbieten der Bindung
der ruſſiſchen Prohibitivzölle das ſtarre Feſthalten an der unter
ſchiedlichen Behandlung der Land und See Einfuhr auf die erſt
im Aufaug Juli 4893 ruſſiſcherſeits verzichtet worden iſt machte
von vornherein einen befriedigenden Ausgang der Verhandlungen
um ſo unwahrſcheinlicher als Rußland ſchon aus den erſten dentſchen
Antworten die Ueberzeugung gewinnen mußte daß Dentſchland die

auch in der Denkſchrift erwähnte ruſſiſche Anſicht von der Unentbehrlich
keit der ruſſiſchen Getreide Einfuhr für die deutſche Bevölkerung nicht
theile und ebenſo wenig gewillt war die Art des kleinlichen
Marktens und Feilſchens mitzumachen die für Herrn Witte von
derartigen Verhandlungen nutreunbar zu ſein ſcheint Wenn ſchließ
lich die Denkſchrift am Schluſſe die Bereitwilligkeit betont anch
ſchon vor dem 1 Oktober die Berathungen der Sachverſtändigen
beginnen zu laſſen ſo können wir auch hier nochmals nur wieder
holen was wir ſchon früher hervorgehoben haben So lange Herr
Witte nicht einſieht daß die dentſchen Fordernngen im weſentlichen
ein Mindeſtmaß darſtellen ohne deren Annahme ein Vertrag über
haupt nicht zuſtaude kommen kann ſo lange hat auch eine frühere
oder ſpätere Zuſammenkunft der Sachverſtändigen in Berlin keinen
Zweck weil ſie keine Ausſicht auf Erfolg in ſich birgt Aus der
Denkſchrift vom 11 Auguſt geht nicht hervor daß ſchon jetzt Herr
Witte zur Annahme der deutſchen Forderungen bereit iſt Es nuß
alſo in Ruhe abgewartet werden ob die Wirkungen des Zollkrieges
für die ruſſiſche Landwirthſchaft bis zum 1 Oktober ſo weit er
kennbar ſein werden daß auch Herr Witte ſich wird entſchließen
müſſen eine raſche Beendigung des Zollkampfes eintreten zu laſſen
Vorläufig trägt er durch ſeine eigenartigen Kampfmaßregeln in
nachdrücklicher Weiſe dazu bei den Preis des ruſſiſchen Getretdes
auf den ruſſiſchen Märkten noch immer mehr herabzudrücken Jn
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dem er durch die Erhöhnng der Laſtenſtener die deutſchen Schiffe
von den ruſſiſchen Häfen ſo viel als möglich ausſchließt ver
mindert er damit künſtlich das Aufgebot von Verfrachtungsräumen

und erhöht damit die Frachtſätze Will alſo das ruſſiſche Getreide
auf den ausländiſchen Weltmärkten konkurriren ſo muß der Ver
theuerung der Frachten nothwendig eine Herabdrückung des Ge
treidepreiſes auf den ruſſſſchen Märkten entſprechen Dazu kommen
dann die von Herrn Witte bewirkten Treibereien des Rubelkurſes
Je mehr die Staatsgelder benutzt werden um den Handelswerth
des Rubels künſtlich in die Höhe zu ſchrauben je mehr der Ver
kehr in Rubelnoten durch künſtliche Entziehung des Materials von
den deutſchen BVörſenplätzen erſchwert wird um ſo mehr läßt ſich
der ſolide Kaufmann vom Abſchluß von Geſchäften fernhalten die
durch ſolche künſtliche Beeinfluſſungen des Rubelkurſes zu den aller
gewagteſten werden Daß damit nicht die Nachfrage nach ruſſiſchem
Getreide auf dem Weltmarkte vermehrt wird liegt auf der Hand
jedenfalls aber wird jetzt deutſcherſeits nichts anderes zu thun ſein
als mit Ruhe und Geduld abzuwarten wie ſich bis zum 1 Oktober
die Wirkungen des aufgedrungenen Zollkampfes herausſtellen werden
Alle Berichte der Handelskammern die jetzt nach und nach an die
Oeffentlichkeit treten beſtätigen übereinſtimmend daß die bisherigen
ruſſiſchen Zollſätze für die dentſche Ausfuhr nach Rußland geradezu
vernichtend geweſen ſind Nur eine erhebliche Herabſetzuug dieſer
Zölle hat für Deutſchland noch Werth So lange Rußland nicht
ſich zu dieſer erheblichen Herabſetzung entſchließen kann und die
Denkſchrift ergiebt daß Herr Witte hiervon noch weit entferut
iſt ſo lange iſt ein Ende des Zollkrieges nicht vorauszuſehen

Politiſche Ueberſiqht
Dentſches Reich

Berlin 14 Anguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
traf heute früh 7 z Uhr von Kiel hier ein und begab ſich nach
dem königlichen Schloſſe Um 9 Uhr 40 Minuten ſtieg der Monarch
zu Pferde und begrüßte am großen Stern das von Spandan nach
Berlin verlegte 4 Garderegiment z führte dasſelbe perſönlich
zum Schloß zum Fahnenabbringen und begleitete es ſchließlich
nach der neuen Kaſerne Hieran anſchließend nahm der Kaiſer an
dem von dem Offizierkorps des Regiments veranſtalteten Frühſtück
Theil Die Kaiſerin traf heute Morgen 6 Uhr 30 Minuten
von Wilhelmshöhe bei Kaſſel kommend hier ein und begab ſich
nach dem Schloſſe

Ein intereſſantes Detail wird der B B
von vertrauenswerther Seite gemeldet Zu Lebzeiten Kaiſer
Wilhelm s I hat Fürſt Bismarck alle Geſchäfte welche Vortrag
beim Kaiſer erforderten geordnet und bei ſeiner Anweſenheit in
Berlin von Zeit zu Zeit perſönlich vorgetragen oder er hat während
ſeiner Abweſenheit die Aktenſtücke zur Unterſchrift eingeſandt und
ſie mit Erlänterungen begleitet Kaiſer Wilhelm II erſcheint oft
unangeſagt im Reichskanzlerpalais und verlaugt daß ihm das vor
liegende Material zur Kenntnißnahme reſp Erledigung unterbreitet
werde Da gibt es denn oft im Reichskanzleramt ein Hetzen und
Jagen und Beſchaffen der zum Vortrag geeiguneten Materialien
Graf Caprivi eine Arbeitskraft erſten Ranges iſt denn auch faſt
immer à jour denn ſelbſt während kurzer Abweſenheit des Monar
chen gehen täglich die ſpruchreifen Jmmediatberichte an ihn ab

ſchaute mich ſo lieb und groß mit den branuen Augen an
und in Jhrem Blick Herr Richard war etwas ſo
wunderbar Aehnliches das mich ſchmerzhaft an das liebe
Kind erinnerte

Wer war Marietta ſagte ich wieder der Alten
2 ergreifend Glaubte ich doch ſie betrauere eine

odte

Meine meine Enkelin ſagte ſie leiſe Ueberraſcht
blickte ich auf Juſt in der Zeit da ich als Lola s glück
licher Gatte in Rom lebte hatte ich einer Einladung
meines edlen Gönners folgend einen kurzen Beſuch auf
Schloß Mortella gemacht Damals traf ich das Kaſtellan
paar in tiefer Trauer um den Verluſt ihrer einzigen Tochter
welche im Kindbett geſtorben war Auch das Kind hatte
nur wenige Tage gelebt der Verluſt war um ſo ſchmerz
hafter für die einſamen Eltern als auch ihr Schwiegerſohn
Monate vorher durch ein Unglück welches ihn auf dem
Waſſer ereilte ums Leben gekommen war

Die alte Frau bemerkte mein ungläubiges Stannen ob
ſie ſich auch nun plötzlich jener Zeit erinnerte wo ich mit
leidig ihnen meine Theilnahme gewidmet hatte ich weiß
es nicht aber ſie ſchlug die Schürze vors Geſicht und weinte
lauter Mich ergriff plötzlich ein unerklärliches ahnungs
volles Gefühl noch heute kann ich mir keine Rechenſchaft
geben wie und woher es kam daß ich mit fiebernder Hand
der Alten Arm ergriff ihr die Hülle vom Geſichte zog und
aufgeregt fragte Weſſen Kind wohnte hier

Die Alte ſah mich mit den naſſen Augen groß und ver
wundert an Dann auf einmal gewann die alte faſt barſche
Energie mit welcher ſie ihr goldtrenes Gemüth zu verbergen
flegt wieder die Oberhand über ihr weich gewordenes Ge
ühl und mit der flachen Hand derb auf den Tiſch ſchlagend

rief ſie ernſt Fürwahr ich will Sie nicht belügen meinen
grauen Haaren ſteht s wohl ſchlecht an wenns Geſicht
drunter erröthen muß Jhren Augen ſeh ich s an daß Sie

mir auf dem Grund meiner Seele zu leſen verſtehen Und
hab ich auch verſprochen ein Geheimniß zu bewahren ſo
will ich doch lieber daß ſich die Spatzen von der alten
Plappertaſche beſchämen laſſen müſſen will lieber mit Sack
und Pack meine durch Gewohnheit und die Jahre mit all
dem Schmerz und Leid liebgewordene Heimſtätte hier oben
verlaſſen als länger Mitſchuldige durch ein Schweigen zu
ſein das meinem Liebling keinen Segen bringen kann Meine
ſüße Marietta Sie iſt Lola Mortella s Tochter Es ſind
beinahe ſiebzehn Jahre daß die Kleine hier oben den erſten
Schrei that Meiner Pflege und meiner Verſchwiegenheit
wurde das kleine Weſen anheim gegeben des Kindes Leben
war ja der Hochgeborenen Schande

Länger konnte ich nicht mehr an mich halten Jch ſchrie
laut auf vor Wuth und Schmerz vor unausſprechlichem
Jubel und todesbanger Ahnung Die wie Espenlanb
zitternde Alte an der Schulter faſſend ſchrie ich kaum meiner
Sinne mächtig Um Gottes Barmherzigkeit willen ſprecht
wo iſt das Kind Und ſie verrieth mir Alles Mit echt
frauenhafter Milde wußte die derbe Alte den halb Wahnu
ſinnigen zu beruhigen Sie erzählte von Anbeginn was
ſie wußte Vieles konnte ich ergänzen auch ich wollte ja
nicht länger ein Geheimniß aus meinen Verhältniſſen machen
wo mein Lebensglück auf dem Spiele ſtand Unter den
Thränen die wir zuſammen weinten ſchmolz faſt der Haß
gegen das ſündige Weib die Strafbare war ja die Mutter
meines Kindes Ein Kind lebte mir eine Tochter mir dem
Einſamen und ich durfte ſie doch nicht ſehen nicht ſogleich
an mein verlangendes Herz ziehen Jm Hauſe ihrer un
natürlichen Mutter als Dienerin ihrer Geſchwiſter was das
Aergſte war in der Gewalt einer Frau die beim Anblick
der zur Jungfrau Erwachſenen ſchaudernd ſich täglich ihrer
Schuld bewußt nichts Eiligeres zu thun haben würde als
das arme nnſchuldige Kind ihrer eigenen gefährdeten Ruhe
zu opfern
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Der Kaiſer erledigt auch mit bewundernswerther Pflichttreue täg
lich Regierungsgeſchäfte und in der That datiren Erläſſe von
allen Orten wo der Vandesfürſt auf ſeinen zahlreichen Reiſen
bishe verweilte

S ren die Poſener Reiſe des Kardinals Ledo
chowski dementirt worden war hatte man in Rom derſelben
eine bedeutende kirchenpolitiſche Tragweite zugeſchrieben Als
Propagandapräfekt zählte Kardinal Ledochowski mit dem Jeſuiten
general bekanntlich zu den zwei Nebenpäpſten der römiſchen Hier
archie dem rothen und dem ſchwarzen neben dem wirklichen
dem weißen Papſt entſprechend ſollte ſein Beſuch bei Kaiſer
Wilhelm II gewiſſermaßen den Beſuch des letzteren bei Leo XIII
erwidern Von einer beſonderen polniſchen Miſſion des Kardinals
verlautete im Vatikan nichts wohl aus Rückſicht anf Rußland
dagegen ſollte der frühere Erzbiſchof von Poſen Gneſen ſich an
geblich für den Papſt mit den Hänptern des dentſchen Centrums
ins Einvernehmen ſetzen und dieſe im Sinne der päpſtlichen Politik
beeinfluſſen Das Dementi der Poſener Reiſe wird dieſen Kom
binationen mit Bezug auf den Kardinal Ledochowski wohl ein
Ende bereitet haben deun wenn er nicht nach Poſen geht wird
der bekanntlich jetzt in Luzern weilende Kardinal wohl den Boden
des Deutſchen Reiches überhaupt nicht betreten

Die Nationalztg verweiſt mit Bezug auf die in
der Nordd Allg Ztg konſtatirte Einigung auf der Finanz
miniſterkonferenz darauf daß die ganze Reform mag
ſie im Einzelnen ſo trefflich gedacht ſein wie ſie wolle vorlänfig
mit der ſchwer zu beantwortenden Frage zu rechnen hat daß ſie
die Zuſtimmung des Reichstags findet und dieſe Zuſtim
mung ſei verfaſſungsmäßig nur ſoweit gebunden als die An
nahme der Militärvorlage zur Bewilligung der zur
Durchführung der Heeresverſtärkung erforderlichen
Ausgaben verpflichtet hat Für die Durchführung der
Reform deren Vertretung vom Reichstag auf Wunſch des Reichs
kanzlers Grafen Caprivi Herr Miquel übernehmen wird
r die Kommiſſionsberathung im September von großer Wichtig
eit ſein

Die zum Herbſt einberufenen Provinzial Sy
noden werden an folgenden Tagen zuſammentreten die oſt
preußiſche am 3 Oktober zu Königsberg die weſtprenßiſche am
3 Oktober zu Dauzig die braudenburgiſche am 14 Oktober in
Berlin die pommerſche am 7 Oktober in Stettin die poſenſche
am 7 Oktober in Poſen die ſchleſiſche am 28 November in
Breslau die ſächſiſche am 14 Oktober in Merſeburg die
weſtfäliſche am 9 September in Soeſt und die rheiniſche am
9 September in Nenwied

Die dentſche Armeeverwaltung geht nach Mit
theilungen des Avenir frangais damit um noch in dieſem
Jahre den Bau von drei detachirten Forts bei Molsheim
in ElſaßLothringen zu beginnen Molsheim hatte bisher noch
keine Befeſtigungen Der Zweck dieſer Forts würde dann in
einer Sperrung der Straße St Dié Straßburg und zugleich in
einer Deckung der Eiſenbahnlinie Straßburg Avricourt gegen
franzöſiſche Angriffe von der Grenze beſtehen

Der antiſemitiſche Parteitag für Norddeutſchland
ſoll nicht wie angekündigt am 26 Auguſt ſondern erſt im Au
fang September dieſes Jahres ſtattfinden Er wird der Poſt
zufolge als Agitationsverband der antiſemitiſchen Partei Nord
deutſchlands einberufen werden

Zum internationalen Sozialiſten Kongreß
ſchreibt die Köln Ztg Folgendes Mit kluger Ueberlegung
haben die leitenden Führer der deutſchen Sozialdemokratie
zu verhüten gewußt daß der Kongreß in Zürich ſich für die Ver
weigerung des Gehorſams Seitens der Sozialdemokraten
bei Ausbruch eines Krieges ausſprach Man weiß ſehr wohl
daß ein ſolcher Beſchluß niemals ausgeführt würde denn in allen
Ländern ſind die Genoſſen in ihrer überwiegenden Mehrheit keines
wegs ſchon in dem Grade von dem ſozialiſtiſchen Evangelinm durch
drungen daß ſie ihr Vaterland in die Gewalt einer fremden Macht
fallen laſſen möchten wie man auch recht gut weiß daß die Ge
horſamsverweigerung im Kriege die Schuldigen alsbald vor die
Mündung der Gewehre bringen würde Die Kriegsgeſetze ſind
allenthalben ſtreng und im Eruſtfalle heißt es in allen Ländern
entweder Ordre pariren oder eine Kugel vor den Kopf Daß man
hierfür in Staaten wie in Holland wo die Bevölkerung nicht
durch die Schule der allgemeinen Wehrpflicht geht kein Verſtänd
niß beſitzt iſt ja begreiflich Ebenſo verſtändlich iſt es daß gerade
die Franzoſen ſich bemühten einen Beſchluß über die Gehorſams
verweigerung zu veranlaſſen Das könnte den Chauviniſten im
Sozialiſtenmantel wohl paſſen daß die dentſchen Arbeiter im
Kriegsfalle den Gehorſam verweigerten Die Herren können ruhig
ſein hierzu wird es niemals kommen

Hannover 14 Auguſt Die hier verſammelten Vertreter
von 116 deutſchen Kreditgenoſſeunſchaften beſchloſſen die
Gründung einer freien Vereinigung der deutſchen Kreditgenoſſen
ſchaften mit Ausſchluß aller Konſumbereine Die Gründung neuer

Daß es mich nach alledem nicht lange oben auf Mortella
litt könnt Jhr wohl glauben auch fühlen wenn Jhr ſonſt
ein menſchlich Herz unter Eurer Kutte traget wie mir nach
dem Geſtändniß der alten Frau zu Muthe ſein mußte
Wenn ich jetzt nicht an die Oeffentlichkeit mit meinen Rechten
trete und mein Weib anklage des Ehebruchs ſo hat ſie es
nur dem verſtoßenen Kinde zu verdanken Nie wünſche ich
der Tochter den Namen ihrer Mutter zu uennen wenn ich
es zu verhüten vermag und darum alter Mann will ich
auch Eure Hilfe annehmen Jhr ſeid s gewohnt im Trüben
zu fiſchen und wir müſſen um meines Kindes Herzensfrieden
zu wahren noch ein Mal zu einer Lüge unſere Zuflucht
nehmen Aber bei Gott es ſoll die letzte ſein oder

Richard s Hände ballten ſich zuſammen uamenloſes
Elend Derjenigen die jetzt lachend die Früchte ihrer Sünde
genießt Sie ſoll dann fühlen was es heißt verdammt zu
ſein wie es der Gatte geweſen

Die beiden Männer waren faſt zu gleicher Zeit aufge
ſtanden und gingen wie auf Verabredung die freie Platt
form am Hafen eutlang Es war ſpät geworden und ſie
waren faſt die einzigen Spaziergänger noch auf der luftigen
terraza marmore Auch ſie wandten ſich dem Rückwege
zu ſchwer hing der Abbé an Willimars Arm ſehnlich ver
langte der alte Mann nach Ruhe Jn kurzer Zeit befanden
ſie ſich wieder auf der Straße vor dem offeuen hellerleuch
teten Hötel de ville

Hier iſt mein Hotel ſagte Willimar ſtehen bleibend
einen Aufenthalt in Jhrem Hauſe zu nehmen wäre unnütz

ich werde pünktlich dort ſein ſobald Sie mich die Zeit
wiſſen laſſen wann Sie mir meine Tochter dort zuführen
können Noch einmal warne ich Sie täuſchen Sie mich
nicht ſelbſt den Verſuch dazu würde ich mit Gewalt und zu
Aller Schaden rächen

Schwach hob der Abbé den Kopf als bemühe er ſich
gegen eine ſolche Vermuthung ſich zu wehren

d echſe bis in die kleinſten Städte hinein ſoll angeſtrebt
werden

Poſen 14 Auguſt Das hieſige Tageblatt meldet der
oſener Polizeipräſident v Nathuſins ſei an Stelle des zum
taatsſekretär ernannten Grafen Poſadowsky zum Landeshauptmann

der Provinz Poſen anserſehen
Gotha 14 Auguſt Der heute ausgegebene Bericht über

das Befinden des Herzogs lantet Se Hoheit hat die letzte
Nacht mehr wenn auch nicht ruhig geſchlafen Auch die Aufnahme
der Nahrung erfolgte geſtern und heute leichter und reichlicher
dementſprechend iſt eine weitere Abnahme der Kräfte nicht bemerkbar
Das Allgemeinbefinden iſt eher beſſer

Bochnum 14 Auguſt Eine u antiſemitiſche Ver
ſammlung in welcher der Reichstagsabgeordnete Profeſſor
Förſter eine Rede hielt wurde durch tumultuariſches Lärmen
ſeitens der Sozialdemokraten unterbrochen und mußte des
halb polizeilich aufgelöſt werden

OeſterreichUngarn
Wien 14 Auguſt Jn Lemberg und Graz haben

geſtern ſtarkbeſuchte Verſammlungen ſtattgefunden Ju Lem
berg kritiſirten die Unabhängigen auf das Heftigſte das Pro
gramm der offiziellen emol rahen drückten ihre Sympathien
mit dem Kongreß der Ungbhängigen in Zürich aus und beſchloſſen
eine Adreſſe an den Kongreß abzuſenden Jn Graz mußten
die Verſammlungen wegen tumnultnöſen Verlaufs anfgelöſt werden
wobei es zu einem heftigen Recontre mit der Polizei kam Meh
rere Verhaftungen mußten vorgenommen werden

Peſt 14 Auguſt Jn klerikalen Kreiſen herrſcht große
Beſtürzung weil ein Artikel des Moniteur de Rome jede
weitere Ansbreitung der katholiſchen Agitation gegen die
Kirchenvorlagen gelähmt hat Das vpäpſtliche Blatt
verlangt nämlich von den ungariſchen Katholiken die
Unterſtützung der nationalen Beſtrebungen der Slaven Ruthenen
und Rumänen um ſo den Kampf gehe die liberalen Pläne der
Regiernng aufzunehmen Nun iſt die Mehrheit im Magnatenhauſe
für die Kirchenvorlagen zweifellos

Schweiz
Bern 14 Auguſt Der Schluß des Sozialiſten Kon

greſſes in Zürich iſt wie ſchon gemeldet am Sonnabend er
folgt Gegen Ende der Sitzung erſchien ſo wird noch berichtet
unerwartet Friedrich Engels im Kongretz Stürmiſch begrüßt
und mit dem Ehrenpräſidinm betrant erinnerte er daran daß
50 Jahre verfloſſen ſeien ſeitdem er und Marr die Agitation für
das Proletariat unternommen haben Er erinnerte ferner an den
letzten Kongreß der Jnternationalen im Jahre 1873 wo ſich die
Internationale wegen der allgemeinen Reaktion in Europa anf
löſte und fügte hinzu Heute iſt die Internationale mächtiger
denn je und keine Macht kann dem Proletariat mehr den Sieg
entreißen Jch bin durch Deutſchland gereiſt Ueberall haben
die Lente bedauert daß kein Sozialiſtengeſetz mehr ſei
weil der Kampf mit der Polizei viel amüſanter war als ers jetzt
i Mit ſolchen Lenten wird keine Regiernng keine Bourgeoiſie
ertig

Zürich 14 Augnſt Hente wurde der internationale
Eiſenbahnarbeiter Kongreß eröffnet Anweſend ſind
19 Vertreter aus England Schweiz Jtalien Galizien Oeſterreich
Holland Frankreich Es wurde hente die Berathung der inter
nationalen Organiſation und der Geſetzgebung vorgenommen

Frankreich
Paris 14 Auguſt Der Mordverſuch welcher gegen

den Pariſer Deputirten Lockroy verübt ward hat hier eine
außerordentliche Aufregung hervorgerufen weil man der Anſicht
iſt daß die Anarchiſten weitere Attentate planen Die
Unterſuchung der Wunde Lockroy s ergab die vollſtändige Unge
fährlichkeit derſelben Lockroy wird in acht Tagen das Zimmer
wieder verlaſſen können Der Attentäter Droſchkenkntſcher Moore
iſt Sozialdemokrat und Poet häufiger Tiſchgenoſſe Viktor Hugo s
der ihn liebte Moore hatte ihn einmal gratis gefahren um ihm
eigene Gedichte vom Bock herunter vorzutragen Zur Heransgabe
ſeiner neneſten Dichtungen verſuchte er Lockroy den Bruder von
Hugo s ſeligem Schwiegerſohn und Teſtamentsvollſtrecker Hugo s
anzupumpen aber vergeblich daher die Rachethat Moore be
ſchönigt ſeinen Mordverſuch mit politiſchen Motiven er wollte
einen Volksbetrüger hinrichten Der Attentäter iſt in s Jrren
haus eingeſperrt

Der Pariſer Preßverein beſchloß an Develle eine
Abordnung zu ſenden welche den Miniſter auffordern ſoll die
angeblich vom Auslande beſtochenen franzöſiſchen Zeitungen zu
nennen

Großſßbritannien
London 14 Anguſt Der iriſche Staatsſekretär hat es

abgelehnt der Königin eine Adreſſe zu überreichen in welcher
über 100000 iriſche Frauen gegen die Homerulebill prote

ſich Willimar erſchrak über die fahle Bläſſe des alten Ge
ichts

Unter welchem Namen habe ich nach Jhnen hier zu
fragen hauchte der Prieſter

Willimar hob ſtolz den Kopf Sie kennen meinen
Naumien es iſt der einzige welchen ich führe ich habe keine
Urſache ihn zu verbergen Aber Jhr müßt zur Ruhe Hoch
würden mein Gott was iſt Euch Jhr zittert wie im Fie
ber Fühlt Jhr Euch unwohl

Der Abbé nickte ſchwach
Jch fühle mich ſehr ſchwach und begehre nach Ruhe

brachte er mühſam die Worte hervor Jch möchte zurück
in mein einſames Haus nein nicht wieder dorthin nicht in
das Haus meiner Nichte wo man meinen armen alten Kör
per ſtückweiſe vernichtet

O Riccardo flehte der Alte und offenbare Angſt ver
rieth die zitternde Stimme Dich den Verſtoßeuen deſſen
Schuld ich mit anerkennen half deſſen Papiere ich vernich
tete bitte ich um Schutz und Hilfe der Greis fühlt
ſeine Stunde nahen O mein Gott Du biſt ein
gerechter Richter

Willimar ſprang dem ſtammelnden Alten zu Hilfe voll
tiefſten Mitleids nahm er deu abermals von einer Ohnmacht
Befallenen in ſeine Arme die breite Männerbruſt gab ſiche
ren Schutz für das alte ſchwach zurückſinkende Haupt Der
Greis fühlte die Stütze leicht die Augen wieder anfſchlagend
ſtammelte er

Nimm einen Wagen Riccardo höre da fährt einer
rufe ihn an

Willimar feſt den Kranken ſtützend rief dem Kutſcher zu
doch dieſer fuhr ohne Notiz davon zu nehmen in ſauſendem
Galopp vorüber Der Kranke deſſen überreizte Nerven das
knatternde Geräuſch der auf das Pflaſter ſchlagenden Räder
nicht ertragen konnten ſchrie ſchmerzhaft auf und drückte ſich
uoch feſter an Willimar s Bruſt

Dentſchland die Schuld am Zollkrieg zu

l

ſtiren Die Weigerung des Staatsſekretärs wird am Montag im
Unterhauſe durch eine Jnterpellation zur Sprache gebracht
werden

Nach einer Meldung aus Zanzibar landete wegen der
feindſeligen Haltung Omaris des früheren Sultans von Witn
eine Streitmacht der britiſchen Kriegsſchiffe Blanche Swallow
und Sparrow erſtürmte und verbrannte Witu nach zwei
ſtündigem hartnäckigem Kampfe Ein engliſcher Soldat iſt todt
2 Vientenants ſind leicht verwundet

Laut Nachrichten ans Bombay dehnte ſich der Aufruhr
in den Vorſtädten immer weiter aus bisher wurden 1200 Ver
haftungen vorgenommen Fünfzig Perſonen wurden ge
tödtet Es iſt ſchwer den wirklichen Verluſt anzugeben Die
Straßen und Hospitäler liegen voll von Verwundeten Selbſt die
Leichenzüge werden von den Muſelmännern wüthend angegriffen
und müſſen von Truppenabtheilungen geleitet werden Weitere
Cavallerie und Jnfauterie Verſtärknngen ſind aus Poonach herbei
gezogen worden Die Truppen lagern in den Straßen Der
Gouverneur wird morgen erwartet

RNußland
Petersburg 14 Angſt Die ruſſiſche Preſſe findet

in einer Beſprechung der Veröffentlichung des Fiuanzminiſters
Witte das Verhalten Rußlands ſehr richtig und ſchiebt

Alle Petersburger
Blätter ergehen ſich in mehr oder weniger ſarkaſtiſchenPläuteleien Am deutlichſtenegen den Grafen Capriviſpricht ſich die Kow oje Wremja aus die bedanert daß die
Denkſchrift vergl den heutigen Leitartikel Red nicht einige Tage
vor der Einführung des Maximaltarifs veröffentlicht wurde was
um ſo wichtiger geweſen wäre da unter den deutſchen Jndnſtriellen
Stimmung für die Aufrechterhaltung guter ruſſiſcher Handels
beziehnngen beſtehe Das Vorſchieben der Erholungsbedürftigkeit
deutſcher Miniſter ſei ganz ruſſiſch in früheren Zeiten ſeien in
Rußland ganz ähnliche Geſchichten vorgekommen Von Deutſch
land habe man dergleichen nicht erwartet Ferner wird aus
Odeſſa gemeldet daß infolge des Zollkriegs Reibungen
zwiſchen dem ruſſiſchen Finanzminiſter und dem Aus
wärtigen Amt hervorgerufen worden ſein ſollen von ſehr ein
flußreicher Seite werde ein Druck auf Witte ausgeübt ihn zu un
mittelbarer Eröffnung der Verhandlung mit Deutſchland zu
veraulaſſen

Kleine Chronik
rig 14 Auguſt Vom Eiſenbahnzuge überfahreng r Kudit und Gröbers ließ ſich heute früh ein anſcheinend dem

rbeiterſtande angehöriger Mann von einem Eiſenbahnzuge über
fahren Dem Unglücklichen wurde die eine Geſichtshälfte vollſtändig
abgeriſſen und trat alsbald der Tod deſſelben ein Hinter dichtem
Buſchwerk ſtehend hatte der Selbſtmörder den heranbrauſenden Zug
erwartet im letzten Moment ſo daß der Lokomotivfuhrer den Zug
nicht mehr zum Stehen bringen konnte warf er ſich auf die Schienen
und erreichte ſeinen Zweck

Berlin 14 Auguſt Ein Unglücksfall hat ſich heute
Vormittag anläßlich des auch an anderer Stelle erwähnten Einzugs
des von Spandau hierher verlegten 4 Garde Regiments gegenüber
dem Juſttizpalaſt in Moabit ereignet Daſelbſt hatte ſich eine gewaltige
Menſchenmenge am Gitter des Landesausſtellungsparkes gruppirt
Plötzlich brach das Gitter auf weite Länge zuſammen dadurch wurden
mehrere Perſonen darunter zwei Erwachſene und drei Kinder ſchwer
verletzt

Goslar 14 Auguſt Erbſchleicherei Jn einem Harz
ſtädtchen herrſcht jetzt eine große Aufregung Der dortige Paſtor ſtehtnach der Frkf Ztg in dem Rufe ch einer Erbſchleichere
ſchuldig gemacht und ſich hierdurch in den Beſitz einiger Morgen Landes

eſetzt zu haben Dem des Oertchens fiel ſeit einigerSeit ein Bildhauer auf der ſich an dem Grabe der Erblaſſerin
viel zu ſchaffen machte Eines Morgens ſah er ſpäter daß das wohl
gelungene Portrait des Herrn Pfarrers in den Stein welcher ſich auf
dem Grabhügel der Verſtorbenen befand eingemeißelt war Das
Bildniß führte noch zwei andere Figuren und zwar ſtand an der einen
Seite des Geiſtlichen ein weinender appel während an der anderen
Seite ein grinſender Teufel ſich befand Die Orktspolizei hat ſofort
das e erwert entfernen laſſen ein gerichtliches Nachſpiel dürfte nicht
ausbleiben

Rieſa 14 Auguſt Auf ein prächtiges Quartett fahndet
gegenwärtig die hieſige Polizei nämlich auf vier Frauensperſonen
welche ſich in der hieſigen Gegend umhertreiben und ſtehlen wo es
etwas zu ſtehlen giebt In der betreffenden Notiz heißt es daß die
vier Frauenzimmer gut gekleidet wegen ihrer beſonderen Kennzeichen
aber nicht zu verwechſeln ſind und zwar die eine iſt rig die
zweite ſchielt die dritte iſt buckelig und die vierte einarmig
In der That ein reizendes Quartett

Werdau 14 Auguſt Ein ſächſiſcher Jndianer
Während der letzten Tage fragte hier ein Lehrer ſeine Schüler ob ſie
auch ſchon auf dem Vogelſchießen geweſen ſeien Nachdem die Kinder
dies lebhaft bejaht hatten fragte er nach den Sehenswürdigkeiten auf
dem Schießanger und erhält dabei unter anderem die Antwort Eine
Jndianertruppe iſt auch draußen Da ſpringt einer von den kleineren
Knaben auf und ruft mit Stolz und vor Freude leuchtenden Augen

Ja un mei Vater is ovoch derbei

Eine weibliche Geſtalt hatte ſich ſekundenlang aus dem
Wagenfenſter gebengt die blendende Helle aber die aus der
Halle des Hotels auf die Straße fiel ſchreckte ſie wieder
tiefer in die Wagenecke zurück Jm nächſten Augenblicke
ſchon war der Wagen um die nächſte Straßenecke verſchwun
den

Jmmer ſchwächer wurde der Abbé und mit jeder
Sekunde fühlte Willimar die Laſt ſchwerer und ſchwerer in
ſeinen Armen werden Er beſann ſich nicht länger den
Bewußtloſen aufuehmend trug er ihn in s Hotel und ließ
ihn dort mit Hilfe der Diener in ſein eigenes Zimmer
ſöaffen Hier wurde der Alte entkleidet und zu Bette ge

racht

Ein Bote wurde zum Arzt geſandt als derſelbe erſchien
hatte der Abbé einiges Bewußtſein wiedererlangt doch
ſchüttelte der Arzt ſehr bedenklich ſein Haupt da er den
Kranken geſehen ſprach eine Weile allein mit Richard von
welchem er ſich ſo gut es ging über die kurz vorherge
ſapaene Zeit die er mit dem Abbé verlebt hatte berichten
ieß

Der Kranke verlangte Schreibmaterialien man gab ſie
ihm und er richtete ſich mit Hilfe Willimar s und des
Arztes unter großer Anſtrengung auf Mit zitternder Hand
aber einer Willensſtärke welche die Todesmattigkeit mit
Gewalt zurückdrängte ſchrieb er zwei Briefe

Willimar mußte darauf beide mit des Abbé s eigenem
Petſchaft ſiegeln adreſſirt war der eine an die Marcheſa

der andere trug den Namen eines hohen Geiſtlichen
in Rom

Schwach legte der Kranke ſich zurück und Richard zu
ſich niederziehend flüſterte er demſelben ins Ohr

Du wirſt ihr den Brief morgen ſenden mein Sohn es
iſt mein letztes Lebewohl für immer ſie iſt meine einzige
Verwandte Wenn Du es kannſt vergieb ihr Riecardo ver
gieb auch mir dem Sterbendeu Fortſ folgt
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Rudolſtadt 14 Angut r la Geſtern e hier

Mittwoch
Großfeuer aus 30 Scheunen brannt der Schaden iſt be
deutend t Icſave t eigen t

eidelberg 14 Auguſt Bienenzüchter Geſtern fand
hier die Eröffnung der Wanderverſammlung der Bienenzüchter
von Deutſchland und OeſterreichUngarn ſtatt Sie war aus allen
Gauen beider Länder überaus zahlreich beſucht Der Oberbürgermeiſter
Wilckens begrüßte die Jmker Namens der Stadt Die badiſche Re
gierung war durch den Miniſterialrath Reinhard aus Karlsruhe ver
treten Die mit der Wanderverſammlung verbundene Ausſtellung von
Bienenzuchtartikeln iſt ſtark beſchickt

Ludwigsluſt 14 Auguſt Unglück beim Manöver
Während der Manöver der hieſigen Dragoner bei Karſtädt ſtürzte
ein Reſerviſt aus Roſtock ſo unglücklich daß ihm die Lanze durch
das linke Auge drang und der Tod ſofort erfolgte

München 14 Auguſt Eine h Heirath Derhieſige General Anzeiger bringt eine gewiß Aufſehen erregende Nach
richt unter obiger Spitzmarke Die Nachricht beſagt Eine unſerer

n Münchener Künſtlerinnen welche ſowohl auf der
hne als auch außerhalb derſelben bereits großes Aufſehen erregt

hat ſoll ſich in den letzten Tagen mit einem Prinzen welcher unſerem
Kaiſerhaufe naheſteht vermählt haben Der Gothaer Hofkalender giebt
auf Seite 72 an Prinz Friedrich Wilhelm Ludwig Alexander von
Preußen iſt geboren zu Berlin am 21 Juni 1820 General der In
fanterie 2c Es handelt ſich alſo um den Prinzen Alexander
den Bruder des Prinzen Georg des bekannten Dramatikers Die
junge talentvolle Künſtlerin welche kaum tauſend Wochen zählt und
ihren prinzlichen Gemahl in Oſtende kennens gelernt hat gab infolge
ihrer Vermählung ein bereits abgeſchloſſenes Engagement mit dem
Berliner Reſidenz Theater auf doch wird ſie ſich nicht ganz
von der Bühne zurückziehen ſondern ſchon in den nächſten Tagen den
Uebergang vom Fache der Heldinnen franzöſiſcher Poſſe zu demjenigen
der Heroinen im klaſſiſchen Drama vollziehen Die kalte Schönheit
wie die Dame allgemein genannt wird weilt wieder hier und bereitet
ſich mit unermüdlichem Eifer auf ihre Hauptrollen Luiſe Millerin
Jungfrau von Orleans 2c mit glühender Begeiſterung vor Den
Namen der für Münchener Theaterverhältniſſe deutlich gekennzeichneten
Künſtlerin nennt das Münchener Blatt nicht Wir geben dieſe Nach
richt unter aller Reſerve

Wien 14 Auguſt Ueber das Blitzſchlag Unglüch bei
Neveſinje über das wir neulich berichtet haben erfährt die Wiener

Reichswehr folgende Einzelheiten Die Feldübung war gerade be
endet und die Offiziere ritten zur Beſprechung Das Wetter war
ſchön und nur über den Truppen zig eine einzige r Wolke
Plötzlich entfuhr derſelben ohne beſonders bemerkbar gewordene voran
gegangene Gewittererſcheinungen ein überaus heftiger Blitz der mitten
in eine Gruppe traf welche aus dem Kommandanten der 1 Gebirgs
brigade Generalmajor Weißmann deſſen Brigade Adjutanten dem
Oberlieutenant Kratochwil dem Oberlieutenant Rohn Edlen von Rohnau
und dem Bataillons Horniſten des 84 Jnfanterie Regiments ſowie
von zwei Mann deſſelben Regiments gebildet war Durch den Blitz
ſchlag kamen die genannten Offiziere der Horniſt und zwei Pferde zum
Sturze Oberlieutenant Kratochwil deſſen Pferd und das des
Oberlieutenants Rohn wurden ſofort getödtet Der Oberlieutenant
kan unverletzt davon während der Horniſt noch jetzt im Spitale nicht
zum vollen Bewußtſein gelangt iſt und irre redet Nach den ſpäteren
Erhebungen war der Blitz in den rückwärtigen Theil der Kappenſchnur
des Oberlieutenants Kratochwil eingedrungen hatte ein fauſtgroßes Loch
in das Schädeldach geſchlagen und den Rumpf durchlaufen Von der
linken Knieſcheibe des Oberlieutenants durchfuhr der Blitz den Sattel
und das Pferd deſſelben um von der rechten Schulter des letzteren in
den Bauch des nebenſtehenden Pferdes des Oberlieutenants Rohn zu
dringen Der Säbel des Oberlieutenants Kratochwil war total zer
ſchmolzen Kappe Hemd und die Blouſe verbrannt und zwar letztere
derart daß der Körper ſtellenweiſe ganz entblößt wurde Der Betrag
von 87 Fl welchen Oberlieutenant Kratochwil in ſeiner Blouſentaſche
bei ſich geführt hatte wurde auseinander geſchleudert und fand ſich in
einen Umkreiſe von dreißig Schritten unverſehrt bis auf 37 Kr wieder

Peſt 14 Auguſt Ueberſchwemmungen Jn Ober
Ungarn haben verheerende Wolkenbrüche ſtattgefunden Faſt alle
Gemeinden in der Gegend von Eperies ſind überfluthet viele Häuſer
ſtürzten ein und zahlreiche Perſonen ſollen ums Leben gekommen ſein
Die im Bau begriffenen ober ungariſchen Eiſenbahnen ſind ſtark be
ſchädigt In Vorocſo ward eine Baracke fortgeſchwemmt eine Familie
von ſieben Perſonen ſowie ſechs Arbeiter kamen dabei um Aus
Lemberg wird gemeldet Die Flüſſe Dujeſter Stryi und Dunajec
ſind ausgetreten Der Schaden iſt beſonders groß in den Bezirken
Zydaczow Stryi Przemysl Rimanow Das Getreide ward vom Felde
weggeſchwemmt der Verkehr iſt an vielen Orten unterbrochen

Athen 14 Auguſt Kriegergräber Jn Salamis hat
man in der Nähe des Ankergrundes der Kriegsſchiffe mehrere mit ver
witterten Menſchenknochen gefüllte uralte Gräber gefunden Man
glaubt daß es die Gräber der in der Schlacht bei Salamis gefallenen
griechiſchen und perſiſchen Soldaten ſeien

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 15 Auguſt
Militäriſches Geſtern Nachmittag rückte unſere Garniſon zu

einer Beſichtigung im Nachtfelddienſt welche von dem Regiments
Kommandeur Herrn Oberſt Köpke abgehalten wurde aus Die
Uebung fand zwiſchen Nietleben und Lettin ſtatt und endete mit einem
W prfecht Gegen 12 Uhr kehrten die Truppen in ihre Kaſernen
zurück

Halleſche Straffenbahn Aktiengefellſchaft Der Aufſichtsrath
war geſtern Nachmittag beim Bankhauſe H F Lehmann unter Vorſitz
des Herrn Kommerzienrath Lehmann zu einer längeren Sitzung zu
ſammengetreten zwecks Berathung über Offerten von elektriſchen Ge
ſellſchaften Man beſchloß einſtimmig eine außerordentliche General
verſammlung auf den 11 September er einzuberufen und den Antrag
zu ſtellen die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft zu Berlin die
bekanntlich die Halleſche elektriſche Bahn gebaut hat mit der Anlage
zu beauftragen Dieſe iſt mit eigener Centrale auf 600000 Mark ver

anſchlagt
Heizvorrichtungen in den Straßenbahuwagen Die

Direktion der Halleſchen Straßenbahn läßt jetzt verſuchsweiſe
in einem Wagen eine Heizvorrichtung anbringen um wenn dieſelbe den
Anklang des den Wagen benutzenden Publikums finden ſollte auch die
übrigen Wagen in gleicher Weiſe auszuſtatten Es iſt dieſe Vorrichtung
dieſelbe wie die in Eiſenbahnwagen angebrachte indem in einen kupfernen
Heizkörper der noch von einem beſonderen Eiſenblechmantel umgeben
unter der Bank angebracht iſt glühende Briketts gebracht werden

Concert Ein hoher Kunſtgenuß ſteht allen Kennern und
reunden von Muſik am Freitag den 15 September im Saale des
intergartens bevor Der rühmlichſt bekannte erblindete

Tonkünſtler Carl Grothe ein Meiſter ſeines Spieles Jnhaber
des großen Mendelsſohn ſchen Preiſes für ausübende Kunſt beabſichtigt
an dieſem Tage ein Concert unter Mitwirkung einer hieſigen ſehr be
liebten Sängerin zu veranſtalten Aus ſeinen ſehr günſtig lautenden
Atteſten iſt u A erſichtlich daß derſelbe auf Befehl Kaiſer Wilhelm I
und Königs Albert von Sachſen in deren Beiſein concertirte und ſeine
Aufgabe auf s Glänzendſte löſte Wir ſehen uns veranlaßt ſchon jetzt
darauf hinzuweiſen und ſind überzeugt daß die zur Zeit zirkulirenden
Subſkriptionsliſten zahlreiche Unterſchriften finden werden

Jm Walhallatheater ſchließt wie bereits erwähnt am heutigen
Dienstag der gegenwärtig effektvolle Spielplan Für den neuen
Spielabſchnitt ſind wiederum gediegene Kräfte gewonnen worden

Blinder Künſtler Der erblindete Pianiſt Herr G Scherne
veranſtaltet Mittwoch ein Concert in den KaiſerSälen Zu dieſem
Concert das um 8 Uhr Abends beginnt hat die Kapelle des Kgl
Magdeburg Füſ Regiments Nr 36 unter Leitung des Herrn Muſik
direktors Wiegert ihre Mitwirkung un Das Nähere erſehen
unſere Leſer denen wir den Beſuch dieſes Concertes empfehlen können
aus dem Jnſeratentheile dieſer Nummer

Seicdenst

General Anzeiger für Halle aud den
Kaiſer Säle Trotz der Kürze ſeiner Eröffnung erfreut ſich

das von Herrn Paul Höndorf geleitete Reſtaurant nebſt Wein
ſtube bereits eines lebhaften Zuſpruches Großen Antheil daran hat
von der Annehmlichkeit der Lokalitäten ganz abgeſehen ohne Zweifel
die gute Fama des von ſeiner früheren Thätigkeit in der Dresdner
Bierhalle her bekannten Leiters des Unternehmens die ſich denn auch
wieder in der vortrefflichen Qualität der hier verabreichten Speiſen und
Getränke dokumentirt Da wir hierorts an einem Ueberfluſſe von
noblen den Bedürfniſſen des ſoliden Mannes in jeder Hinſicht ent
ſprechenden Räumlichkeiten keineswegs laboriren ſo glaubten wir das
Publikum auf das neue Unternehmen des Herrn Höndorf noch beſonders
aufmerkſam machen zu ſollen Vivant sequentes

Verfolgungswahn Am Freitag verſtarb im Krankenhauſe zu
Sangerhauſen der dort untergebrachte BetriebsJngenieur Friedrich
W vom hieſigen Waſſerwerk Derſelbe litt ſchon ſeit längerer Zeit
am Verfolgungswahn und hatte ſich wie wir bereits meldeten in einem
ſolchen Anfalle in Oberröblingen a Helme ſelbſt zu entleiben verſucht
worauf er nach Sangerhauſen übergeführt wurde Den verſchiedenen
Heere entgegen ſei hier bemerkt daß er mit ſeiner

amilie im beſten Einvernehmen gelebt hat ſo daß der bei ihm aus
a hene Verfolgungswahn wohl in anderen Urſachen zu ſuchen ſein

ürfte
Zahlloſe Weſpenneſter werden wie ſchon bei anderer Gelegenheit erwähnt in dieſem an Ungeziefer überhaupt ſo reichen Jahre an

getroffen Es ſollte aber jeder der ein ſolches Weſpenneſt welches
ſich faſt immer im Erdboden oder auch in hohlen Bäumen befindet
ſieht daſſelbe ohne Säumen zerſtören denn durch Vertilgung der
Weſpen vernichten wir einen gefährlichen Feind des Obſtes und der
Bienen Jährlich werden tauſende Pfund Obſt durch Befreſſen von
dieſem ſchädlichen Jnſekt für den feineren Obſtmarkt untauglich ge
macht Bienen mit der Tracht heimkehrend werden von den Weſpen
gefangen und zerriſſen um ſich der mit Honig gefüllten Leiber zu be
mächtigen Das beſte Mittel zur Vertilgung dieſer Schädlinge iſt
Man ſuche dieſelben des Abends durch ſiedendes Waſſer welches in
deren Neſt gegoſſen wird zu vernichten wobei es jedoch beſſer iſt
wenn inan dem Waſſer etwas Benzin oder Petroleum zuſetzt

Aus dem Vereinsleben
Der Halle ſche Schützenbund begann am vorigen Sonntag

auf dem Schießhauſe Birkhahn ſein diesjähriges Königsſchießen zu
welchem ſich auch zahlreiche auswärtige Schützen eingefunden haben
Die Betheiligung an dem Preisſchießen zu dem ſehr ſchöne und werth
volle Ehrenpreiſe eingegangen ſind geſtaltete ſich am heutigen Tage
äußerſt lebhaft Heute Nachmittag wird die Königsſcheibe beſchoſſen
morgen beendet das Feſt ein Feſtmahl im NeumarktSchützenhaus

Halleſche Krieger Kameradſchaft Donnerstag den 17 d M
Abends 8 Uhr findet in dem Reſtaurant Mars la Tour eine
außerordentliche Generalverſammlung ſtatt Auf der Tagesordnung
ſteht Beſprechung der Sedanfeier und Erledigung von geſchäftlichen
Angelegenheiten

Wettbewerb Der hieſige Kunſtgewerbeverein ſchreibt im
Auftrage des hieſigen Möbelliſchlermeiſters Schmidt einen Wettbewerb
zur Erlangung von Entwürfen für eine Herrenzimmereinrichtung im
gothiſchen Stile aus Zu zwei Preiſen ſind 250 Mk vewilligt

Aus der Umgebung
Löbejün 14 Auguſt Racheakt Geſtern Abend erſchien

der Steinſeßer Guſtav Hentze von hier vor dem Grundſtücke ſeiner
früheren Braut der ledigen Anna Conrad hier und unterhielt ſich
mit Bewohnern des Grundſtücks dabei bemerkend daß er ſich auf dem
Wege nach Kaltenmark befinde und zu dieſem Zwecke einen ſechsläufigen
Revolver mitgenommen habe Als auch die frühere Braut des
Burſchen mit ihrem Jahr alten Säugling auf dem Arme vor der
Thür des Hauſes erſchien zog der Menſch plötzlich den Revolver aus
der Taſche und drückte ihn aus unmittelbarer Nähe gegen das Ge
ſicht des Säuglings ab Demſelben drang die Kugel in das rechte
Auge ein und verletzte daſſelbe in ſchwerer Weiſe ſo daß der
hinzugezogene Arzt heute die Ueberführung des Kindes in die Augen
klinik zu Halle anordnen mußte Der rohe Burſche der die That
allem Anſcheine nach aus Rache wegen verſchmähter Liebe gegen das
Mädchen verübte ſitzt bereits hinter Schloß und Riegel

Weißſzenfels 14 Auguſt Fatale Situation Als ein
junges Mädchen am Sonntag Abend in die Auswurfsöffnung des auf
dem hieſigen Bahnhof aufgeſtellten Automaten griff um ein Packet
Chokolade herauszuziehen fing der Automat infolge des Rüttelns an
zu arbeiten und klemmte dem Mädchen die rechte Hand ein Nach
i ſtündiger Arbeit gelang es einem zufällig anweſenden Mechaniker
den Apparat auseinander zu nehmen und das vor Schmerz halb ohn
mächtige Mädchen zu befreien

Freyburg 14 Auguſt Jns Waſſer geſtürzt Beim
Spielen in einem Handkahne fiel das 4 Jahre alte Söhnchen der
Wittwe M in die Unſtrut Glücklicherweiſe war dies vom Färber
meiſter Sch bemerkt worden und es gelang ihm nach großer An
ſtrengung das Kind mit einem Haken ans Land zu ziehen

Querfurt 14 Auguſt Feuer In der Nacht zum Sonn
abend iſt die mit Erntevorräthen gefüllte Scheune mit Stall des
Oebſters Karl Franke in Obhauſen Nicolai niedergebrannt
Es erſtickten dabei 4 Schweine Die Entſtehungsurſache des Feuers
iſt unbekannt

Eilenburg 14 Auguſt Selbſtmord Die Ehefrau des
Bahnarbeiters Gieſche von hier welche bereits wiederholt den ver
geblichen Verſuch zu einem Selbſtmorde machte hat ſich in der Nähe
Leipzigs von einem Eiſenbahnzuge überfahren laſſen

Torgan 14 Auguſt Niedergebrannt Jn der vorver
gangenen Nacht gegen 11 Uhr brannte die neu erbaute Holländer Mühle
bei Zinna wieder bis auf die Umfaſſungsmauern nieder Dieſelbe
war nachdem ſie bereits im Februar vorigen Jahres ein Raub der
Flammen geworden erſt vor Kurzem neu errichtet worden

Standesamtliche Nachrinhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
14 Auguſt Der Kaufmann Franz Schult und Martha Schäfer Magde

burgerſtraße 68 und Magdeburgerſtraße 56 Der Handarbeiter Joſeph
Graf und Cäcilia Wieczorek Schmiedſtraße 32 Der Gärtnereibeſitzer Otto
Leidenroth und Emma Krieg Merſeburg und Gr Ulrichſtraße 29 Der

Alfred Apelt und Elsbeth Stephan Leipzigerſtraße 8 und Breslauer Arbeiter Johann Huncia und Roſalie Franz Halle a/S und Bogdaj

Eheſchließungen
14 Auguſt Der Sergeant Ferdinand Gärtner und Helene Schreck Deſſauer

ſtraße 71 und Rathswerder II Der Kaufmann Hermann Meyer und
Magdalene Dietrich Berlin und Georgſtraße 4 Der Handarbeiter Andreas
Koscillny und Suſanna Wrobel Schmiedſtraße 23

Geboren
14 Auguſt Dem Kaufmann Wilhelm Filß ein S Otto Friedrich Land

wehrſtraße 8 Dem Kaufmann Hermann Steckner ein S Alke Promenade 6
Dem Maurer Auguſt Stroß eine T Gertrud Olga Gr Rittergaſſe 5

Dem Bremſer Eduard Dix eine T Marie Eliſe Bertha Pfännerhöhe 51
Dem Buchhalter Wilhelm Damme eine Böllbergerweg 9 Dem

Diener Friedrich Michel ein S Friedrich Wilhelm Max Friedrichſtraße 40
D Dem Lokomotivheizer Otto Wengerofski eine T Emma Johanna Hedwig
Dora Grünſtraße 29 Dem Former Arthur Lange ein S Kurt Thomaſius
ſtraße 32 Dem Former Martin Hellwing eine T Johanne Marie
Thomaſiusſtraße 32 Dem Kellner Hermann Wiegand eine T Marie
Gertrud Gr Märkerſtraße 17 Dem Töpfer Reinhold Gieſenſchlag eine
T Klara Marie Gr Wallſtraße 39 Dem Stellmacher Wilhelm Kretſchmar
eine T Emilie Elſa Schmiedſtraße 24 Dem Obergärtner Guſtav Renne
berg eine T Luiſe Helene Böllbergerweg 115 Dem Tiſchler Auguſt
Ulrici eine T Luiſe Minna Thorſtraße 17 Dem Schuhmachermeiſter
Karl Zenker ein S Friedrich Otto Sternſtraße 5

Geſtorben
14 h Des Handarbeiter Gottlob en Fraxz 6 Ander Moritzkirche 5 Des Kanzleigehilfen Auguſt ſe S Werner 3

Friedrichſtraße 566 Des Kürſchnermeiſter Julius Kloſe S Kurt 10

antirt òz 2

idenr inoffſe feſten ſehr billigen Preiſen Benjamin 23

E g alkreis ö

Alter Markt 8 Des und Dekorateur 2 eehrten S ben z S e t e
5

Lahe S Rudolf 3 Georgſtraße 2 Des Eiſenbohrer JuliusEmma 7 Klinik Ves Buchhalter Wilhelm Damme T
Böllbergerweg 9 Des Zimmermann Karl and S todtgeb An der
Baderei 2 Des Stellmacher Hermann Schuhmann T Katharina 1 J
J twrechtſtrape 24 nd arvei re Guſtav Bandermann S
2 Klinik Des A ermann Kunſt Ehefrau Auguſte geb
41 Diakoniſſenhaus Des Maſſeur Max Wittmann T Antonie 2
Krauſenſtraße 3 Des Maurer Karl Dehne T Frieda 4 Klinik
Der Handarbeiter Gottfried Haaſe 49 Lindenſtraße 49 Der Aus ger
Gottfried e 69 Klinik Der e Eduard Rolf 64 KlinikDer Altſitzer Wilhelm Zankow 64 Klinik Der r an Auguſt
Kleine 41 J Klinik Der Zimmermann Keingen iereye 48 I Klinik
Fr J duter Karl Liebrenz 44 J Wittwe Thereſe Kölz geb

o

Sport
X Bundesfeſt des Deutſchen Radfahrer Bundes in

Leipzig Das Sonntagnachmittag Rennen bei welchem wie wir
geſtern mittheilten Willy Tiſchbein Halle die Meiſterſchaft auf dem
Dreirade vertheidigte und behauptete nahm in Gegenwart einer rieſigen
Zuſchauermenge folgenden Verlauf 1 Hochrad Hauptfahren
1609 m 83 Ehrenpreiſe 1 Mengler Hannover 2 O Beyſchlag
Wien 3 Hoffmann München 2 Meiſterſchaftsfahren auf
dem Niederrade 1000 m Goldene Medaille für den Bundes
Ehrenurkunde für den 2 und 3 Sieger 1 Lehr Frankfurt a
2 Breitling Mannheim 3 F Opel Rüſſelheim 3 Meiſter
ſchaftsfahren auf dem Hochrade 10000 m Goldene Medaille
dem BundesEhrenurkunde dem 2 und 3 Sieger 1 O Beyſchlag
Wien 2 Mengler Hannover 3 Hoffmann München 4 Meiſter
ſchaftsfahren auf dem Dreirade 5000 m Preiſe wie vorher
1 Tiſchbein Halle 2 Herty Gr Steinheim 3 Underborg Ham
burg 5 Niederradfahren 2000 m 1 Ein Paar Kandelaber
2 Ein Gemälde 3 Eine Etagère 1 Underborg Hamburg
2 Beyſchlag Wien 3 Mündner Berlin 6 Hochrad Vorgabe
fahren 3000 m 3 Ehrenpreiſe 1 Ahl Dresden 2 Schmidt
Leipzig 3 Hertwig Halle 7 Niederrad Hauptfahren 1609 m
Wanderpreis der Stadt Leipzig im Werthe von 500 Mk 1 Humpen mit
Teller 2 Eine Stehlampe 3 Ein Trinkhorn 1 Lehr Frankfurt
2 Breitling Mannheim 3 Verheyen Frankfurt a M 8 Dreirad
Vorgabefahren 3000 m 3 Ehrenpreiſe 1 Stumpf Berlin
2 Underborg Hamburg 3 Gehrig Frankfurt a M Um 8 Uhr Abends
begannen in der Alberthalle des Kryſtallpalaſtes die Meiſterſchafts
Kunſt und Reigenfahren

Telegramme und letzte Nachrighten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

H Berlin 15 Auguſt 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn das Krankenhaus
am Friedrichshain ſind geſtern 3 Perſonen unter choleraver
dächtigen Symptomen eingeliefert worden Zwei derſelben
ſind bereits todt eine befindet ſich noch in Behandlung Das
Gerücht es ſei aſiatiſche Cholera hierbei vorhanden geweſen wird
durch die Ausſprüche ärztlicher Autoritäten dementirt nach denen
kein Grund zu Beſorgniſſen vorliegt Die bakteriologiſche Unter
ſuchung iſt noch nicht abgeſchloſſen

4 Verlin 15 Auguſt 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Prof Paul Förſter
entwickelt heute in der Staatsbürgerztg das Programm der
antiſemitiſcheu Parteigruppen Dieſelben müßten jetzt
nachdem die Vorbereitungen vollendet ſeien zum Angriff übergehen

und ſich zu einer freien antiſemitiſchen Vereinigung zuſammen
ſchließen um ſich völlige Freiheit des parlamentariſchen und
ſonſtigen Vorgehens zu wahren

Lemberg 15 Auguſt 9 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Stryifluß
ſteigt noch immer Jn Niederzyrzyce ſtürzten 15 Häuſer ein
Bei Dukla ertranken viele Menſchen Die diesjährige Ueber
ſchwemmungskataſtrophe iſt ſchwerer als ſie ſeit vielen Jahren
hier geweſen und dabei bleibt das Wetter noch immer regne

riſch Siehe unter Kl Chron Red
L Paris 15 Auguſt 10 Uhr 30 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die in verſchiedenen
Blättern verbreitete Nachricht über den angeblich ſchlechten Geſund
heitszuſtand Carnots wird von gut informirter Seite dementirt

Miniſterpräſident Dupuy kam geſtern in Vichy an wo er mit
dem ruſſiſchen Botſchafter Baron Mohrenheim vor deſſen Ab
reiſe noch eine lange Unterredung hatte

Wien 14 Auguſt Ein Wiener Touriſt brach während
einer Beſteigung des Sonnblicks eine Stunde unterhalb des
Schutzhauſes zuſammen der in der dort errichteten Beobach
tungsſtation ſtationirte Pater Lechner hatte den Vorfall von
oben aus bemerkt fuhr mit einem Brett in Begleitung eines
Beruhardiners den Gletſcher hinunter und brachte den Ver
unglückten glücklich mit Hilfe des Hundes ins Schutzhaus hinauf

Bukareſt 14 Auguſt Vom 12 bis 14 d Mts ſind in
Braila 27 Erkrankungen an Cholera und 15 Todesfälle
vorgekommen in Sulina 43 Erkraukungen und 17 Todesfälle in
Cernawoda 9 Erkrankungen und 3 Todesfälle in Galatz 3 Er
krankungen und 1 Todesfall

Rom 14 Anguſt Der König und der Marine
miniſter werden am Mittwoch Abend in Genna den Prinzen
Heinrich von Preußen empfangen und ſich mit demſelben an
Vord der königlichen Yacht Savoya nach Vereinigung mit dem
Geſchwader zu den großen Flottenmanövern begeben

Paris 14 Auguſt Ein Petersburger Korreſpondent des
Matin veröffentlicht ein Jnterview mit einem ruſſiſchen

Generäl welcher ſich äußerte Die öſterreichiſche Armee
iſt durch die letzten Vervollkommnungen ihrer Ausrüſtung nnd
durch ihre numeriſche Bedeutung eine furchtbare Kraft Ruß
land darf daher dieſen bennruhigenden Nachbar nicht aus dem
Auge verlieren und muß ihn als Gegner betrachten mit dem man
rechnen muß

London 14 Auguſt Die Konferenz der Gruben
beſitzer von Laucaſhire hat den Berglenten die geforderte Lohn
erhöhnng von 1 Shilling täglich bewilligt

St Johns Neufundland 14 Auguſt Der hier einge
troffene Poſtdampfer meldet eine vulkaniſche Eruption auf
Cap Harriſon Labrador Einzelheiten fehlen noch

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 16 Auguſt

Bei nördlichem Winde theils heiter theils wolkig mäßig

Qualitäten Rrummer
warm ohne weſentliche Niederſchläge

23
Grosse

Ulrichstrasse
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r Letzte Wocheacdiemn
Durch den am 22 Juli er über Berlin niedergegangenen Wolken bruch hat ein Theil des Waarenlagers einer

ersten Berliner Mäntelfabrik grosse Wasserschüden erlitten
Die beschädigten Waaren bestehend nur aus

Veubeiten der bevorstehenden Herbst und Winter daison

S ca 10 O Stich chochelegaunte Theater Mäntel und Russische Rädoer
meistens mit Pelzgarnirungen

waren auf Bestellung angefertigt und lagen zum Versand bereit
Diese durch Wasser beschädigten Näutel Kommen zu aAunsserg

Marktplatz und Grosse Märkerstrassen Beke zum Verkaufim Rathskeller Weubau
ewöhnlich billigen Preisen

S De Der Verkauf findet Vormittag von 12 und Nachmittas von 6 Uhr statt
Sonntag von /210 und von Uhr

Halle a S

Streng reelle Bedienung

Gr Ulrichstrasse 20
I Etage

Reſtaurations Verkauf
Jch beabſichtige das ſeit dem Jahre 1884 in meinem Beſitz befindliche

Reſtaurant

Bruno Toepel s Bierhalle
Barfüßerſtraße 5 baldmöglichſt zu verkaufen Bier Umſatz nur echte
Biere werden verzapft zur Zeit meiner Selbſtbewirthſchaftung in den
letzten 4 Jahren durchſchnittlich 567 Hektoliter per JZahr ſowie Mark
13,000 Küchen Kaſſe a la cearte desgleichen ſchöner Umſatz in Wein
Liqueuren Cigarren und Hillardgeld laut Bücher Die Pachtſumme be
krägt Mk 3000 per Jahr inel Wohnung Dauer dor Pachtzeit 4
Jahr Auf große Anzahlung des Inventars wird wyonigoer geſohen als
nur auf einfache tüchtige und ſtrebſame Leute welche eine gute Küche
führen und ſich eine gediegene und ſichere Exiſtenz gründen wollen
Auskunft ertheilt jeder Zeit der Beſitzer des Grundſtücks Herr Rentier Ferd
Ertéel ſowie der Beſitzer des Reſtaurants

Bruno Toepel BSiergroßhändler

e Neues ktablissoment

Gr Ulrichstr 20 I Et
Reste schwarze und farbige Kleiderstoffe
Reste Mousseline de laine und Lawn tennis
Reste Schürzenzeug Hemdentuch Halbleinen

Erstes Spezial BReste Geschäft
Julius Löwinberg

Bildet Knochen man gebe

es daher Kindern die an
engliſcher Krankheit

leiden

Erſetzt die Muttermilch
iſt darum Kindern die

entwöhnt werden

unentbehrlich

Zeugniß
Mit Jhrem Mehl habe ich in letzter Zeit viele Verſuche angeſtellt und

es verwandt 1 als Zuſatz zu Milch für Säuglinge 2 als alleiniges Material
zur Herſtellung von Suppen für größere Kinder Mit den Erfolgen bin ich
ſo gut zufrieden daß ich die Zugabe von Grieswaſſerſuppe zur Säuglingsmilch
jetzt ganz durch Jhre Hafermehlſuppe erſetze und bei Darmkatarrhen größeres
Kinder von Getreidemehlſuppe nur noch Jhre Hafermehlſuppe verwende

Hochachtungsvoll Jhr ergebenſter

gez Vfelmann
Profeſſor und Direktor des Hygien Jnſtituts

Roſt ock 16 April 1892
re

Rademanns Kindermehl
iſt in allen Apotheken Droguerien und Colonialwaarenhandlungen zum Preiſe

von Mark 1,20 per Büchſe zu haben

Wirkt ungemein
tärkend

Man gebe es allen
ſchwachen Kindern

Iſt unbedingt verdanlich

verhütet darum

Brehdurthfall

Goldenes Schiffchen
Hermann Heller

Saal und anſchließende Zimmer während der Ani
verſikätsferien bis einſchl 24 Oktober r an meh
reren Abenden in der Woche zu vergeben

Feste Prelse

Gr Ulrichstrasse 20

I Etage

Wer
ſeine Vhrp ſauber und billig reparirt
haben will der gehe zu

A Sparmann
Wuchererstr 3 neb landw Institut

größte Reparaturwerkſtatt für Uhren
und Muſikwerke Gegr 1868

Für jede von mir reparirte Uhr leiſte
Garantie für vorzüglichen Gang n Feder
I Qual 1 Mark n Cylinder 2 Mark
Glas Zeiger 15 Pfg

Huarwuchs befördert
Schuppen beſeitigt

Walther s Arnika Haaröſ Zu haben
Neumarkt Drogerie

Albrechtſtr 1 Bernburgerſtr Ecke
E Walther s Nachf

Moritzthor 1 u Steinweg 28
Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
A Stück 25 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſiederei b EKdunrd Kobert

mm WaarenDie Gummi Fabrik
von Raoul Cle Paris übergab
mir den Verkauf ihrer neuesten
ArttKel und sendoe ich illustrirte
Preislisten dartiber gratis u diskret

W Mänhler Leipzig 27

e

Terpentin Salmiak Schmierſeife
bekannte Qualität à Pfd 25 Pfg

J La e V à

täglich einigemale frisch
Geſetlith geſchütt anerkannt feinſte Tafelbutter

Exquisit Theehbutter Kleeblatt
vorzügliche Kochbutter Raturbutter

saftige echte Dmmenthaler Schweizerkäse
Thüringer u Braunſchweiger Wurſtwaaren

teinster Qualität
friſche Altmärker LandEier

feinſte Trink Eier

V I KrauiseGr Ulrichſtr 24 Fernſprecher 717 O

O
Dr Lahmann s

düätetische Nährmmöttel
als Nährsalz Cacao in und Pfd Büchsen per Pfd 3 Ak

dto Ohokolade in Ptfd Tafeln per Pfd 1,60 MK
dto Extract per Büchse 1,70 K

Vegetabtle Milch für Säuglinge per Büchse 1,30 Mk
Broschüre versendet gratis und franko

Geiststr 64 Generaldepot u AlleinH A Scheidelwitz verkauf für Halle und UVUmgegend
Nähmaschinen aller Syſteme Wäſcherollen Waſch und Wring

maſchinen Geld und Dokumenten Schränke und Kaſſekten
beſte Fabrikate empfiehlt unter fachmänniſcher mehrjähriger reeller Garantie

P Lauenroth Geiſtſtraße 16 neben der Adler Apotheke
Die ſogenannten Berliner Nähmaſchinen für 50 Mk ſind bei mir auch

zu haben Verkauf von Erſatztheilen u Utenſilien für Nähmaſchinen wie Nadeln u
Oele e Reparaturen an Nähmaſchinen w in eigener Werkſtatt gut u bill ausgeführt

Spamer s 28Reich illustrirtes Konversations Lexikon
1885 1892

Nachschlagebueh für den täglichen Gebraueclk
2 günzlich umgearbeitete Auflage s Bde Neu

Grösstes Iexikon Format elegant in Halbfranz gebunden mit mehr als
12 500 Seiten Text und 6500 Abbildungen 71 Tonbildern 43 Karten und

Plänen u s W statt 120 Mk für nur
28

Fernſprecher 717

Nur geringe Vorräthe
Preisermäasigungs Kataloge gratis und franco

Halle a/S J Krause Antiquariat
Barfüsserstrasse 15 vorm H Petersen

Geheime Krankheiten
jeder Art a bei Frauen ſowie Bleichſucht
Weißfluß und Periodenſtockungen beſeitigt
ſchnell unter Garantie und Disceretion

Gebirgs a Pfpo
imbeerſyrupeob e
eorg Zeisöng Kleinſchmiedens Georg Zeising Kleinſchmieden

e enKchwarzo ded
F Hirs ch Halle a S Rathhausg 13 I

erA e

empfiehlt in nur soliden und haltbaren Ge
weben6 Sehwarzzonberger

Halle a Poststr 910Seidenwaaren Specialgeschäft
T Billigste Bezugsquelle
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